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die Ausgabe unserer Vereinszeitung von Dezember 2017 ist Vergangenheit, und so finden 
wir uns Anfang des Jahres 2018 gleich in der Realität wieder.
Der Neubau der Zollhausbrücke wurde zwischenzeitlich vom Stadtrat abgesegnet, jedoch 
zeigt die Stadt Nürnberg noch keine Regung in Richtung Baubeginn. Auf Nachfrage bei den 
zuständigen Stellen heißt es fast wie immer „Abwarten“. Im Zuge des Neubaus könnte sich 
auch die Deutsche Bahn AG überlegen, was sie aus dem baulichen Schandfleck „Haltepunkt 
Zollhaus“ machen könnte. 
Auch ist das Problem Spindelmäher noch nicht gelöst, da die Stadt Nürnberg momentan 
den Zuschussantrag auf Eis gelegt hat. Die Verhandlungen laufen weiter. Andere Lösungen 
mit der Firma Jordan sind aber noch nicht spruchreif.
Der Trainer der ersten Fußballmannschaft hat uns überraschend verlassen, jedoch konnte 
mit Hary Kussmann, einem ehemaligen Rangers-Spieler, schnell Ersatz gefunden werden. 
Viel Erfolg Hary!!!
Wir alle hatten eigentlich gedacht, dass nach dem von der Wirtsseite aus völlig misslungenen 
Sommerfest, den aufgelaufenen Zahlungsrückständen und dem Getränkefremdbezug - um 
nur einige Punkte zu nennen - verbunden mit der folgenden Kündigung des Pachtvertrages 
das „Grauen“ ein Ende hätte. Denkste!!!
Zur Übergabe unseres Sportheimes am 2. Januar 2018 kamen weder besagter Wirt noch 
seine Anwältin. Nach rechtlicher Rücksprache betraten wir die Gaststätte: Ein von Dreck und 
Müll bestehendes Bild kam uns zum Vorschein! Aus diesem Grund mussten die Räumlichkei-
ten einer Grundreinigung und Desinfektion unterzogen werden: Angefangen von der Instand-
setzung der Toiletten und den dazugehörigen Türen, Küchen- und Kühlschrankreinigung, 
Entsorgen von Speisen in den Kühltruhen bis hin zur Entrümpelung des Heizungskellers 
musste das ganze Programm abgespult werden. Mittlerweile wird der ganze Vorgang über 
unsere Anwaltskanzlei abgewickelt - mal sehen, was dabei rauskommt!
Detaillierte Informationen folgen an der Jahreshauptversammlung am 23. März 2018 um 
19.00 Uhr im Sportheim.
Die Brauerei Glossner stand und steht in dieser schwierigen Zeit des Pächterwechsels immer 
mit Rat und Tat an unserer Seite. So dürfen wir im Einvernehmen mit der Brauerei unsere 
neue Wirtsfamilie Herrn Evangelous mit Familie Gkoroumanos recht herzlich begrüßen und 
ihnen alles Gute für die Zukunft wünschen!
Auch wurde in diesem Zug unsere alte Kühlanlage endlich gegen eine neue gewechselt - 
hierfür vielen Dank an die Brauerei Glossner!
Danken möchten wir all jenen guten Geistern und bastelwütigen Frauen um Margit Lehr, die 
am Weihnachtsmarkt rund um die Kirche St. Willibald feines Selbstgebasteltes zu Gunsten 
des Vereines verkauft haben.
Auch der Glühweinverkauf vor dem REWE-Markt Zißler war wieder ein Erfolg. Zu guter Letzt 
vielen Dank an das Feste-Team um Rainer Lehr und Jürgen Kohlbauer für die tolle Orga-
nisation der Teilnahme am Nürnberger Faschingszug und dem gelungenen Kinderfasching 
- weiter so! 
Zum Schluss wünschen wir Ihnen gute und verletzungsfreie Trainingseinheiten und Wett-
kämpfe -

auf Wiedersehen zur Jahreshauptversammlung!
Für den Vorstand

Claus Bieber
1. Vorsitzender

Liebe Vereinsmitglieder, sehr geehrte Damen und Herren,
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Einladung
An alle Mitglieder des Eisenbahn-Sport-
vereins Nürnberg-Rangierbahnhof er-
geht die Einladung zur

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
am Freitag, dem 23. März 2018
im Sportheim, Friedrich-List-Weg 10,
90471 Nürnberg
Beginn: 19.00 Uhr

Tagesordnung:
 1. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshaupt- 

versammlung
 2. Bericht des Vorstandes
 3. Berichte der Abteilungen
 4. Bericht der Kassenprüfer
 5. Genehmigung des Jahresabschlusses 2017 und 

des Haushaltsplanes 2018
 6. Entlastung des Vorstandes
 7. Entlastung des Verwaltungsrates
 8. Anträge
 9. Verschiedenes
Anträge sind bis zum 15. März 2018 dem 1. Vorsitzen-
den Claus Bieber, Kornburger Str. 42, 90469 Nürnberg 
zuzusenden. 
Besondere Einladung ergeht nicht.

Claus Bieber
1. Vorsitzender



4

www.bsw24.de
www.bsw-blog.de

Kleiner Beitrag – große Wirkung 

Werden Sie Teil unserer starken Gemeinschaft. 
Mit nur drei Euro im Monat können Sie Menschen in Notsituationen unterstützen und 
gleichzeitig unser großes Leistungsangebot in den Bereichen Soziales & Gesundheit, 
Reise & Erholung sowie Kultur & Freizeit in Anspruch nehmen.

Von 
Menschen.

Für 
Menschen.

Haben wir Sie neugierig 
gemacht? 
Dann rufen Sie uns an! 
Telefon 0800 2651367 
(gebührenfrei)
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Eisstock
Roland Full, : 09122 / 88 95 71 

„Europa-Cup“-Teilnahme knapp verpasst!
Für ein Highlight der vergangenen Wintersaison sorgte wieder einmal unsere erste Damen-
Mannschaft: Nach dem ersten Spieltag in der Bundesliga am 25. November 2017 belegte 
unsere Damen I mit Gisela Hirschhorn, Conny Leitenberger, Beate Birkner, Jutta Konrad und 
Julia Leitenberger einen Platz im Mittelfeld. Umso besser lief jedoch der zweite und dritte 
Spieltag am 6. und 7. Januar, und am Ende des Turniers stand Platz sechs und damit die 
Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft, die am 26. und 27. Januar in Peiting ausgetragen 
wurde: Hier spielen die 13 bestplatzierten Mannschaften der Bundesligen aller Regionen 
gegeneinander. Unsere vier Teilnehmerinnen Gisela Hirschhorn, Conny Leitenberger, Beate 
Birkner und Jutta Konrad zeigten einen hervorragenden ersten Wettbewerbstag, den sie mit 
Platz eins beendeten. Der zweite Spieltag lief etwas durchwachsener: Es musste bereits das 
zweite Spiel verlorengegeben werden, was die Tabellenführung gekostet hat. Dann erfolgte 
wieder ein gutes Spiel bis zum Schluss, jedoch mit einer Niederlage in der letzten Begegnung 
gegen einen vermeintlich leichten Gegner. Dadurch rutschten sie auf Platz fünf ab und ver-
passten damit die Teilnahme am „Europa-Cup“ um einen Platz! Trotzdem war diese Saison 
eine der besten der letzten Jahre!

Die Nürnberger Zeitungen NN und NZ berichteten unter der  Überschrift: 
„Und plötzlich fallen Bonbons vom Himmel“

am Montag, dem 12. Februar 2018 auf Seite 9 von der Teilnahme des Vereins am 
Faschingszug in Nürnberg. Trotz des nasskalten Wetters kamen laut Polizeianga-
ben rund 80.000 Besucher zur 621. Auflage des Zuges.
An anderer Stelle des Artikel war zu lesen:
„Kurz darauf setzen die Sportler des ESV Rangierbahnhof zum x-ten Humba-Hum-
ba-Täterä an“.

Foto: Roland Fengler, Quelle: Homepage: nordbayern, 11.02.2018 
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Reparaturen und
Unfallinstandsetzung 

von Fahrzeugen aller Art

Zum Handwerkerhof 7b
90530 Wendelstein

gesch: 09129/27 88 25
0171/72 01 226

Kundendienst

Bremsen

Auspuff

Kupplungsservice

Reifenservice

Klimaservice

Abgasuntersuchung

Hauptuntersuchung

Diagnose

Folia Tec Einbauservice
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Bleibt zu erwähnen, dass Gisela Hirschhorn, Conny Leitenberger, Beate Birkner und Bianca 
Braun auch beim Bayernpokal am 16. Dezember 2017 einen guten sechsten Platz erreich-
ten!
Auch die Damen II - das sind Angelika Full, Claudia Schütz, Manuela Fritzmann, Bian-
ca Braun und Melanie Leitenberger - haben in ihrer Meisterschaft in der Bayernliga am  
6./7. Januar 2018 Freund und Feind überrascht: Nach zwei Niederlagen zu Beginn des Tur-
niers legten sie eine tolle Serie von 14 Siegen hin und kämpften sich bis auf Platz eins am 
ersten Wettbewerbstag vor: Leider haben sie am Tag zwei zu Ende des Turniers etwas nach-
gegeben und belegten am Schluss „nur“ den dritten Platz. Auch wenn es nicht zum Aufstieg 
gereicht hat – durch Auflösung der Zweiten Bundesliga steigt nur der Erstplatzierte in die 
Erste Bundesliga auf – eine hervorragende Leistung!
Bei den Bayerischen Meisterschaften im Zielschießen am 3. Dezember 2017 in Waldkraiburg 
zeigten unsere Teilnehmerinnen Conny und Melanie Leitenberger und Bianca Braun durch-
schnittliche Leistungen und platzierten sich auf Rang 23, 29 und 34 im Mittelfeld.
Wieder einmal überzeugte Gisela Hirschhorn und qualifizierte sich mit ihrem Platz 12 für die 
Deutsche Meisterschaft: Hier verpasste sie um drei Punkte den Einzug ins Finale, aber trotz-
dem ist der 13. Platz bei der „Deutschen“ ein tolles Ergebnis!
Unsere erste Herrenmannschaft mit Michael Schobert, Jörg „Bubi“ Grütz, Daniel und Marco 
Birkner und Siegfried Schreiter hat am 20./21. Januar in Mitterteich in der Bezirksoberliga 
des Bezirks VI (Oberpfalz) wieder das fränkische Fähnlein hochgehalten: Platz sieben von 
28 Mannschaften ist ein sehr gutes Ergebnis!
Auch die Herren II spielen im Bezirk VI, und zwar in der Bezirksliga A: Fritz Müller, Walter 
Fritzmann, Harry Schütz und Jürgen „Eddy“ Eder können mit einem guten Mittelfeldplatz bei 
ihrer Meisterschaft am 28. Januar in Regensburg zufrieden sein.
Unsere beiden Jedermann-Turniere an Heilig-Drei-König und am Faschingssamstag waren 
sehr gut besucht. Besonders freut mich die rege Beteiligung einiger ESV-Fußballer und ihre 
ersten sportlichen Erfolge beim Eisstockschießen. Weiter so!
Am Schluss möchte ich noch erwähnen, dass unsere Melanie Leitenberger jetzt Melanie 
Seits heißt. Herzlichen Glückwunsch zur Hochzeit!
Vielleicht können wir mal mit einem Vier-Generationen-Team spielen!
Hier noch die nächsten Termine:

Sa. 10.03.18 10.00 ESV Schiedsrichterpflichtsitzung
Sa. 10.03.18 13.00 ESV Bezirksversammlung
Di. 13.03.18 20.00 ESV Spielersitzung
Mo. 02.04.18 14.00 ESV Jedermann-Osterturnier
So. 08.04.18 Frankenpokal Weitschießen
Fr. 27.04.18 Frankenpokal Vorrunde Herren – neuer Modus
Sa. 05.05.18 Bezirks-Cup Vorrunde Duo Herren
So. 06.05.18 Bezirks-Cup Zielschießen Damen/Herren
So. 06.05.18 Frankenpokal Zielschießen Jugend
Do. 10.05.18 ESV Duo Mixed (Brotzeitturnier)
Fr. 11.05.18 18.00 ESV Herren
Sa. 12.05.18 08.00 ESV offen

14.00 ESV offen
Fr. 18.05.18 18.00 ESV Duo Mixed
So. 20.05.18 14.00 ESV Jedermann-Pfingstturnier

Euer Roland Full
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Fußball
Stefan Hofmann, : 01 51 / 12 88 56 90

Neues Jahr – neuer Trainer! 2017 endete bei den Eisenbahnern direkt mit einem Pauken-
schlag: Fatih Aslan - bis dato Trainer der ersten Mannschaft - und die Abteilungsleitung um 
Stefan Hofmann und Martin Künkel einigten sich gemeinsam nach einer Schwächephase 
der Fußballer über eine Auflösung der Zusammenarbeit: Somit gingen die Rangers ohne 
Trainer in das neue Jahr! Pünktlich zum Trainingsauftakt im Januar präsentierte dann Stefan 
Hofmann einen Nachfolger: Hary Kusmann heißt nun der neue „Lokführer“ bei den ESV-
Fußballern. 

Abteilungsleiter Stefan Hofmann (links) mit dem neuen Trainer Hary Kussmann (rechts)
Foto: Marcel Kröning

Mit Hary Kussmann holen sich die Eisenbahner jemanden, der den ESV kennt: Von 2000 
bis 2002 schnürte der heute 44-Jährige seine Fußballschuhe für die Rangers. Außerdem 
waren der FC Azzurri und der FC Stein in der Bezirksliga seine Spielerstationen. Nach seiner 
aktiven Laufbahn coachte der C-Lizenz-Inhaber Jugendteams der SG Quelle und SG Nürn-
berg. Auch im Herrenbereich sammelte Hary Kussmann Erfahrung: Zuletzt stand er beim SV 
Seligenporten III an der Seitenlinie. 
„Wir freuen uns sehr, dass wir mit Hary Kussmann einen neuen Trainer haben. Hary ist be-
reits bestens über die Mannschaft informiert und hat unser vollstes Vertrauen für die kom-
menden Aufgaben“, so die ESV-Abteilungsleitung um Stefan Hofmann.
Die Ziele von Hary Kussmann sind eher zurückhaltend: „Wir wollen von Spiel zu Spiel schau-
en und zunächst den Abwärtstrend der Hinrunde stoppen!“ Dies gelang zumindest in der 
Vorbereitung schon mal gut: Die ersten Partien gegen den TSV 04 Feucht (4:2) und Atlético 
Erlangen (5:3) konnten die Rangers siegreich gestalten. Bereits ab 4. März 2018 wird es für 
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das Team wieder ernst: Mit dem Nachholspiel gegen den TSV Falkenheim starten die Kicker 
dann auch wieder in die Punkterunde.
Hier die Termine für den Rückrundenstart:

So. 04.03.18 15.00 H TSV Falkenheim
So. 18.03.18 15.00 A SV Maiach Hinterhof
So. 25.03.18 15.00 H TSV Altenberg
Sa. 31.03.18 16.00 A SC Worzeldorf

Bild und Text: Marcel Kröning

Hallenkreismeisterschaft 2017/2018 der D1-Jugend
Ergebnisse der ersten Finalrunde:

KSD Hajduk - ESV Nbg.-Rbf. 1:1
SpVgg Mögeldorf - ESV Nbg.-Rbf. 2:1
Kleeblatt Fürth - ESV Nbg.-Rbf. 0:2
ESV Nürnberg-Rbf. - DJK Falke 0:0

Vor ca. 200 Zuschauern begannen wir sehr nervös gegen KSD Hajduk und lagen schnell 0:1 
zurück. Wir kamen immer besser ins Spiel und hatten Chancen über Chancen, am Ende kam 
leider nur ein 1:1 heraus.
Im zweiten Spiel mussten wir gegen die SpVgg Mögeldorf ran: Gegen den späteren Hal-
lenkreismeister verloren wir knapp mit 2:1. Hier sah man aber ganz deutlich, wenn die  
Jungs konzentriert und im Zweikampf engagiert zu Werke gehen, können wir auch gegen 
Kreisligisten bestehen.
Im dritten Spiel kamen wir zu einem ungefährdeten 0:2-Sieg gegen Kleeblatt Fürth. Im letzten 
Spiel gegen DJK Falke hat unser Florian Junghans mit tollen Paraden uns das 0:0 gerettet.
Bemerkenswert war, dass wir ohne Auswechselspieler die Begegnungen bestreiten  
mussten, da sich zwei Spieler beim Warmmachen verletzten. Eine tolle Leistung!!! Am Ende 
belegten wir einen sehr guten zweiten Platz! 
Ergebnisse der zweiten Finalrunde:

ESV Nürnberg-Rbf. - TSV Johannis 1883 3:0
ESV Nürnberg-Rbf. - TSV 1946 Altenberg 0:0
ESV Nürnberg-Rbf. - Griech. SVM Nbg. 2:0
DJK Concordia - ESV Nürnberg-Rbf. 0:5

Die Griechen haben vor Turnierbeginn zurückgezogen, so dass jede Mannschaft mit einem 
2:0-Sieg startete. Nach einem guten Auftakt gegen Johannis und gegen die als stärkste ein-
geschätzte Mannschaft aus Altenberg mussten wir gegen Concordia unser letztes Spiel be-
streiten, das sich von Anfang an zu einem Alptraum für uns entwickelte: Viele Fehlpässe, 
mangelndes Zweikampfverhalten und kein konsequenter Torabschluss sorgten dafür, dass 
wir mit diesem Spiel alle Chancen auf ein Weiterkommen vertan haben - am Ende belegten 
wir den dritten Platz!
Fazit:
Wir haben insgesamt eine gute Hallenkreismeisterschaft gespielt und belegten von 77 Mann-
schaften einen respektablen 28. Platz.

Kai Mendrina

Ein Stadtteil mit Geschichte und Gegenwart -
siehe Seite 21
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Eisenbahn- und
Verkehrsgewerkschaft Ortsverband Nürnberg

Bezirk Bayern

Unser Service wird auch Sie überzeugen
ESSO Station
Ljubinka Kurgic
Trierer Str. 196

90469 Nürnberg
Tel.: 0911 / 48 70 90

Das besondere Angebot: Wäsche ab Euro 4,90

Öffnungszeiten:  MO–FR:  4.00 Uhr – 22.00 Uhr
 Wochenende:  6.00 Uhr – 22.00 Uhr
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Trampolinturnen
Dagmar Melchert, : 41 58 91

Bezirksmeisterschaften 2017
Am 2. Dezember fanden in Erlangen die Bezirksmeisterschaften statt. Mit dabei waren insge-
samt sieben unserer Aktiven in den verschiedenen Leistungsklassen.
Bei den Buben in der P3 der Jahrgänge 03 und jünger bestritt der 9-jährige Jurij Amelchen-
ko seinen ersten Wettkampf. Jurij ist noch gar nicht so lange bei uns und hat sich erst eine 
Woche zuvor bereit erklärt, es mal zu versuchen - eine richtige Entscheidung, denn er hat 
es auf Anhieb aufs Treppchen geschafft! Mit 59,60 Punkten - und damit nur einem Zehntel 
weniger - belegte er einen hervorragenden dritten Platz!
Bei den Mädchen in derselben Leistungsklasse gingen insgesamt 21 Teilnehmerinnen an den 
Start. Und unsere Anna-Lena Hückl (Jahrgang 09) hat das Kunststück geschafft, alle ande-
ren hinter sich zu lassen. Sie führte bereits nach der Pflicht das Feld an, baute im Kür- und 
Finaldurchgang ihren Vorsprung auf 3,40 Punkte vor der Zweiten aus und wurde mit 63,40 
Punkten verdient Bezirksmeisterin!
Bei den Jungs in der P4 ging David Samek an den Start. Leider hatte er einen Übungsab-
bruch in der Pflicht und konnte somit seine Mitstreiter nicht mehr einholen: Mit 46,00 Punkten 
wurde er Vierter in dieser Klasse.
Bei den Mädchen dieser Leistungsklasse startete als Jüngste unsere Sarah Rupprecht 
(Jahrgang 08). Sie zeigte eine recht ordentliche Pflicht und steigerte sich sogar in der Kür.
Für das Finale hat es aber dann doch nicht ganz gereicht und sie belegte mit 38.00 Punkten 
den 12. Platz. 
Weiter geht’s mit der Leistungsklasse P5, die bereits einen Salto rückwärts beinhaltet. Daran 
versuchte sich nun zum ersten Mal unser Daniel Schell (Jahrgang 06): Daniel ging sehr 
konzentriert aufs Gerät und wurde zum Schluss mit 60,60 Punkten und einem sehr guten 
dritten Platz belohnt!
Leider lief es bei den Mädchen nicht ganz so gut. Katja Schinner, die genau wie Daniel die 
P5 das erste Mal im Wettkampf zeigte, schlug sich eigentlich recht wacker - aber mit 40,90 
Punkten reichte es nicht fürs Finale: Sie belegte den 13. Platz.
Ganz großes Pech hatte unsere Belinda Hödel. Sonst eine sichere Finalistin, hatte sie in der 
Pflicht nur neun Übungsteile sauber auf das Tuch gebracht, und in ihrer neuen Kür turnte sie 
ein Übungsteil zu viel, was mit einem Abzug von einem Punkt je Kampfrichter bestraft wird. 
Somit musste sie sich mit dem 19. Platz und 38,60 Punkten zufrieden geben.
Zu guter Letzt hatten wir noch Julia Philipp in der Meisterschaftsklasse M5 am Start. Sie 
zeigte sich in guter Form und brachte ihre drei Durchgänge souverän zu Ende, erturnte 65,60 
Punkte und wurde mit 12,30 Punkten Vorsprung vor der Zweitplazierten verdient Bezirksmei-
sterin. 
Nach diesem Einzelwettbewerb wurde dann zum dritten Mal der sogenannte Nikolauspokal 
ausgetragen. Bei diesem Synchronwettkampf ging es nicht nur um die Platzierungen, son-
dern es wird auch noch die phantasievollste und beste Weihnachtskostümierung belohnt. 
Jedes Paar turnt hier nur zwei Durchgänge, wobei es egal ist, ob es zwei Mädchen, zwei 
Jungen sind oder ein gemischtes Paar. Daniel und David turnten zusammen und belegten mit 
45.00 Punkten den zehnten Platz.
Unser weibliches Paar – Katja und Julia – bekam 66,30 Punkte und kam damit auf den dritten 
Platz. Bei der Prämierung des besten Kostümes mussten sie sich diesmal mit dem zweiten 
Platz begnügen.
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Daniel Schell Katja Schinner 
(Zweite v.li.)

David Samek u. 
Daniel Schell

Julia Philipp und Katja Schinner

Bilder und Bericht: Dagmar Melchert

Jurij Amelchenko (li) David Samek (re.) Sarah Rupprecht (re.)

Julia Philipp
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Traditionell haben wir auch 2017 unser Wettkampfjahr mit unserem Weihnachtsspringen 
beendet. Am 17. Dezember 2017 fanden sich unsere Freitagskinder, die Leistungsgruppe 
und die Hobbygruppe in der Neptunhalle ein, um sich in einem  - nicht ganz so ernstzuneh-
menden – Wettkampf zu messen. Alle Kinder und Jugendlichen dürfen dazu ihre Angehöri-
gen mitbringen und ihnen zeigen, was sie gelernt haben. Nachdem die Aktiven ihre Übungen 
absolviert haben, rafften sich sogar einige Eltern auf, um aufs Trampolin zu steigen und selbst 
mal auszuprobieren, wie das mit dem Trampolinturnen so funktioniert. Sehr zur Freude ihrer 
Kinder! 
Danach gab´s für alle Teilnehmer eine Urkunde und ein kleines Weihnachtsgeschenk.
Als krönenden Abschluss haben wir natürlich nochmals unsere Leistungskinder für ihre tollen 
Wettkampfergebnisse des Jahres 2017 mit einer besonderen Urkunde und einem Geschenk 
geehrt. Nachdem alle noch beim Aufräumen mitgeholfen haben, konnten wir sie in die Weih-
nachtsferien entlassen.

Verlesen der 
Startreihenfolge

Christians Hobby-
gruppe

Alle Teilnehmer am 
Weihnachtsspringen
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Fotos: Klaus Probst 
Wir wollen uns mit unseren Aktiven jedoch nicht nur in der Turnhalle und bei Wettkämpfen 
treffen, sondern darüber hinaus auch noch andere Dinge gemeinsam unternehmen.
Ein tolles Erlebnis war zum Beispiel der gemeinsame Besuch des „Feuerwerks der Turn-
kunst“ in der Nürnberger Arena im Januar 2018. Unsere Aktiven waren davon so begeistert, 
dass sie am liebsten sofort Karten fürs nächste Jahr bestellen wollten.
Wir haben heuer auch noch andere Aktivitäten geplant, wie zum Beispiel eine Trekkingtour 
mit Lamas in der Hersbrucker Schweiz, ein Picknick mit den Eltern zusammen oder den Be-
such eines Baumwipfelwegs oder Klettergartens.
Mal sehen, was sich alles durchführen lässt!

Dagmar Melchert

Unsere 
Wettkampfkinder

Wintersport
Günter Uhl, : 8 14 79 35

Vom 24. bis 30. Januar 2018 waren 24 Wintersportfreunde in Österreich dabei: Dies ist die 
bisher größte erreichte Teilnehmerzahl! Aufgrund des kurz zuvor gefallenen Neuschnees von 
knapp einem Meter waren die Pistenverhältnisse sehr gut. Die Skifahrer teilten sich selbstor-
ganisiert entsprechend ihres Leistungsvermögens und ihrer Tagesform in Gruppen auf und 
wedelten sowohl im italienischen Schöneben, in Nauders, in Samnaun-Ischgl und in Fis-Ser-
faus-Ladis die Pisten hinunter. Wegen der hohen Lawinengefahr wurde davor gewarnt, das 
abseits der Pisten gelegene Gelände zu befahren.
Die Schneeschuhwanderer stapften in Italien nahe dem Reschensee und oberhalb von 
Pfunds in Greit bei herrlichem Sonnenschein durch die tief verschneite Winterlandschaft.
Im Gasthof Traube konnten wir erstmalig in der neu renovierten Lounge Platz nehmen, die 
uns allen aufgrund der tollen Innenarchitektur sehr gut gefallen hat. In dieser sehr gemütli-
chen Atmosphäre haben wir auch heuer wieder sehr gut gegessen und uns für den nächsten 
Tag gestärkt. Zum gemeinsamen Ausklang trafen wir uns im Aufenthaltsraum der Pension 
Gabl.
Auch für nächstes Jahr ist für die Zeit vom 18. bis 21. Januar 2019 wieder eine Skifahrt 
geplant.
Der nächste Termin: Am Montag, 2. April 2018 findet eine Wanderung statt - Näheres wird 
noch bekanntgegeben.

 
Nicht vergessen: Jahreshauptversammlung am 

Freitag, 23. März 2018, 19.00 Uhr, Tagesordnung: Seite 3
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Mo. – Fr.  08.00 – 12.30 Uhr Sa.      08.00 – 12.00 Uhr
 14.30 – 18.00 Uhr
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v.li.: Rolf Beyer, Christa Drescher, Klaus B., Renate B., Doris Putz, Klaus D., Sigrid Löwe, 
Gabi Scheunert, Julia Sch. und Roland Scheunert Fotograf: Tobias B.

v.li.: Barbara Beyer, Thorsten Jastrow und Armin H.   Fotograf: Andrea H.
E.J.
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s Sparkasse
 Nürnberg

Wenn’s um Geld geht

Auch wenn’s um den 
 Amateursport geht, sind wir 
mit dem Herzen dabei.

Jubeln
ist einfach.

sparkasse-nuernberg.de

05464_A_Imagekampagne_Sport_sw_A5.indd   1 13.09.16   15:48
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Führungen durch die Ausstellung
So. 25.03. und 22.04.2018, jeweils 

um 14 und 16 Uhr. 
Ohne Voranmeldung

Teilnahme im Eintrittspreis enthalten

Gartenstadtidyll zwischen den Gleisen
Die Wohnsiedlung Rangierbahnhof

Der Verein

lädt nach drei Jahren wieder zu seinen 
Rundgängen durch die „Kolonie“ und die 

Parkwohnanlage Zollhaus ein:
Jeweils an den Sonntagen um 14.00 Uhr.

15.4. l 13.5. I 26.8. I
25.11. I 13.1.2019 

Eingang U-Bahn-Haltestelle Bauernfeind-
straße
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Aus der Vereinsfamilie
Christine Hofmann 2.3.1949 Giovanni Liccati 5.3.1948
Rudolf Hofecker 7.3.1938 Horst Klammt 9.3.1933
Lothar Mücke 15.3.1941 Emma Stöcker 15.3.1936
Joachim Dziuk 17.3.1937 Gertrud Heurich 19.3.1944
Günter Becker 20.3.1942 Friedbert Fillinger 20.3.1939
Wilhelm Wasner 20.3.1946 Heinz Thunhart 21.3.1943
Heinz Schneider 24.3.1939 Christian Leitenberger 28.3.1933
Bernd Roth 28.3.1947 Ursula Brunner 29.3.1947

Irene Gierth 1.4.1943 Peter Fischer 7.4.1947
Martin Girbinger 8.4.1931 Ursula Roth 13.4.1939
Eleonore May 15.4.1939 Hans Hutter 23.4.1935
Klaus Petsch 26.4.1947 Norbert Heurich 29.4.1938
Fritz Müller 30.4.1951

Ursula Ehrenschwender 2.5.1943 Anton Fauner 4.5.1935
Günter Uhl 4.5.1943 Helmuth Siemandel 6.5.1941
Rudi Eberhardt 8.5.1938 Helmut Leupold 8.5.1951
Randolf Müller 14.5.1939 Werner Hutter 18.5.1944
Gertraud Eiber 20.5.1939 Anneliese Langfritz 20.5.1938
Günter Goller 23.5.1944 Ingeborg Herrle 26.5.1939

Zwölf neue Mitglieder haben in den letzten drei Monaten zu uns gefunden - 
wir wünschen Ihnen viel Spaß bei uns!

Fußball: Luis Belohuby Mark Judt Felix Motel
Leichtathletik: Zoé Brock Anna Güthlein

Tischtennis: Davide Damiano
Trampolin: Shawna Jyda Adams Deniz-Can Babatasi Philip Giehl

Turnen/Gymn./Fitness: Gabriel Dragicevic
Wintersport: Evelin Killinger

Nachträglich die besten 
Neujahrsgrüße möchten wir 
den Lesern und dem Verein 
vom Seniorchef der Gloßner 
Brauerei übermitteln. Wir trafen 
ihn bei einer Veranstaltung im 
Kulturladen „Südpunkt“ mit 
dem Titel „Buch & Bier“.
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Wir mussten Ende November von  
zwei Mitgliedern Abschied nehmen:
Herr Walter Hofmann
Er gehörte unserem Verein über 46 Jahre 
an.  Seine Aktivitäten wurden vonseiten 
des VDES in den Jahren 1986 und 2004 
gewürdigt. 

Frau Sieglinde Neubauer-Bengl
Sie war 21 Jahre förderndes Mitglied 
unseres Vereins.

Leider mussten wir auch zu Beginn dieses 
Jahres um zwei langjährige Vereinsange-
hörige trauern:
Herr Martin Türk
war in seinen 53 Jahren Mitgliedschaft ein 
aktiver Faustballer.

Frau Marga Zischler
Auch sie gehörte über 46 Jahre dem 
Kreise unserer Turnabteilung an.

Wir werden ihnen stets ein ehrendes 
Gedenken bewahren!
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Eisenbahn-Sportverein
Nürnberg-Rangierbahnhof
Friedrich-List-Weg 10
90471 Nürnberg 

Impressum der Vereinszeitung: 
Herausgeber: Eisenbahn-Sportverein Nürnberg-Rangierbahnhof e.V.
Verantwortlich: 1. Vorsitzender Claus Bieber, Kornburger Str. 42, 90469 Nürnberg
Redaktion: Ursula und Gerd Decker, Neulichtenhofstr. 16, Haus: Hasenbuck, 90461 Nbg.
Anzeigen: Günter Schlegl, Schultheißallee 7, 90478 Nürnberg, Tel. 4 80 42 25
Helmut Preußler Druck + Versand, Dagmarstr. 8, 90482 Nürnberg, Tel.: 9 54 78-0
Die Vereinszeitung erscheint in den Monaten März, Juni, September und Dezember
 

Unsere Service – Ecke für Sie:
Sportanlagen, Geschäftsstelle und Vereinsheim:
ESV Nürnberg-Rangierbahnhof, Friedrich-List-Weg 10, 90471 Nürnberg
Geschäftszeit des Vorstandes donnerstags ab 19.00 – 20.30 Uhr
Telefon und Fax:
Vorstandschaft: (während der Geschäftszeit): 81 35 91
Fax: 8 17 85 - 11
Sportgaststätte: Achtung, neue Nummer: 81 73 53 83
Home-Page: www.esv-rangierbahnhof.de
E-Mail: info@esv-nuernberg-rangierbahnhof.de
Geschäftskonto: SPARDA Bank Nürnberg BIC: GENODEF1S06
IBAN: DE54 7609 0500 0000 6275 50
Spendenkonto: SPARDA Bank Nürnberg BIC: GENODEF1S06
IBAN: DE89 7609 0500 0300 6275 50
Wir sind Mitglied des Bayerischen Landessportverbandes und des 
Verbandes Deutscher Eisenbahner-Sportvereine

Der nächste Redaktionsschluss ist am 
Donnerstag, dem 17. Mai 2018!


